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Gruppe  Scharnhorststraße
An der Gruppe  waren 10 Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 10 und 15 Jahren beteiligt: 
Das Treffen am 13.2.2010 wurde moderiert von 
Elke Schünemann (SpielLandschaftStadt). Es war 
zustande gekommen durch die Vermittlung durch die 
Initiativberaterin Frau Duffner-Hüls. Ein Elfjähriger hat 
sehr engagiert in seinem Umfeld Werbung gemacht und 
zu diesem Treffen eingeladen.

Ddie Jugendlichen bei der Arbeit am Plan

Der Stadtplan mit den Markierungen: blau für gute Orte, rot für schlechte Orte, grün für Wünsche



Partizipation & Kinderrechte

Spielleitplanung in Schwachhausen

47

Schlechte Orte

1  Tettenbornstraße: Unfreundliche Leute 

2  Schenkendorfstraße/Spielplatz:Fußball, Nachbarn

3  Emmastraße: Zu dunkel

4  Riensberger Straße: Zu dunkel 

5  Eisdiele Pingo (Schwachhauser Heerstraße): Draußen 
Raucher 

6  An der Gete: Autoverkehr

Gute Orte 

(im Stadtplan blau markiert)

1  Tennisverein (Scharnhorststraße)

2  Schenkendorf-Spielplatz

3  Schulhof Kippenberg-Gymnasium 

4  Schipfer-Hausa-Tanzschule (Parkallee)

5  Zuhause, bei Freunden, im Garten

6  Eisdiele Pingo (Schwachhauser Heerstraße)

7  Judoverein (Sportverein generell)

8  Gete-Spielplatz, Schule An der Gete

9  Schulhof Freiligrathstraße

10 Tischtennisplatte im Bürgerpark

ohne Markierung im Plan: 

Kiosk (Scharnhorststraße)

Kicker in der Rembertigemeinde

Schwimmbad (Horner Bad)

Fußballplatz

Kinos (z.B Cinemax)

Wunschorte und Wünsche 

(im Stadtplan mit grünen Punkten markiert)

1  Coffeeshop (Coffee to go, Starbucks etc)

2  Kletterwald  (mit Café)

3  Dönerbude 

4  Cafe/Biergarten

5  Kino (Kinder- und Jugendfilme) 

6  Fußballplätze und Tore (wo man immer spielen darf) 

7  Kinderdisco (Beispiel Bunker) 

8  Eislaufbahn (wie Paradise) 

9  Jugendräume (Winter - Party machen) zum Mieten

10 Sportgarten

11 Inlinerbahn

Shoppen (wie in der Innenstadt): z.B. „pull and bear“, 
„Zara“, „Kukuxumusu“

Bei der Arbeit am Plan
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Nachbarschaftshaus Ulrichstraße

Das Treffenam Montag, den 1. März wurde moderiert von 
Jürgen Brodbeck. Es waren vier Jugendliche und junge 
Erwachsene dabei, die von VAJA (Vereina für aufsuchende 
Jugendarbeit) dort betreut werden. Die Mitarbeiterin von 
VAJA hatte bereits mit den Jugendlichen gearbeitet und 
trug die Ergebnisse vor.

Gute Orte

1  Spielplatz Ulrichstraße: Pavillon + Nachbarschaftshaus 
und Fußballplatz

3  Spielplatz hinter Rewe

4  Gelegentlicher Treff: Spielplatz Biermannstraße

5  Emmaplatz

Schlechte Orte

1  Glasscherben, Steine, Löcher auf Fußballplatzbelag

2  Schulhof Ulrichstr verschlossen

Wunschorte und Wünsche

1 Spielplatz Ulrichstraße: Papierkorb + Licht am 
Pavillon, Pavillon renovieren, Belag Fußballplatz 
erneuern, Kombi Basketballkorb + Tor, Ballfangzäune 
alle auf einer Höhe, vier Basketballkörbe auf Fußballplatz 
ergänzen

6  Wyckstr.: Schöne Grünfläche - offiziell Spielen verboten 
(meckernde Anwohner)

Plan der Beteiligung im Nachbarschaftshaus Ulrichstraße
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Klasse 5 am Kippenberg-Gymnasium 

Am 4.3.2010 fand in der 5. Klasse von Frau Harder am 
Kippenberggymnasium ein Kurzworkshop während einer 
Unterrichtsstunde statt. Per Zuruf erzählten die Schüler-
Innen, welches ihre wichtigen Orte sind.

Das Treffen war unter anderem durch das Engagement 
einer Mutter organisiert worden.

Gute Orte

1 Spielplatz Ulrichstraße

2 Caritas Park vom Altenheim

3 Wilseder Berg-Straße (Vahr)

4 Tennisverein: Spielplatz

5 Schulhof Carl-Schurz-Straße: Klettergerüst

6 Ganz toll: Schulhof Baumschulenweg: Wäldchen, Hügel, 
Kicken, magisches Baumhaus, Sportrasen, Tischtennis

7 Radfahren im Bürgerpark

8 Rita-Bardenheuer-Spielplatz: Fußball

9 Schenkendorfwiese: Kletterpyramide

10 Spielplatz Colmarer Straße

12 Schulhof Freiligrathstraße

14 Marienburger Straße: Wendeplatz

Schlechte Orte

2 St. Josephts-Stift: Kletterbaum wird mit Schnullis 
behängt

5 Schulhof Carl-Schurz-Straße: Fußballtor abgebaut

8 Tennisverein Spielplatz: Spielgeräte abgebaut

10 Spielplatz Comarer Straße / Jugendtreff: Rauchen, 
Müll, Kletterbaum gesperrt, ist halb fertig, wird seit 
halbem Jahr nicht weitergebaut

17 Schaukeln am Getespielplatz abgehängt

19 Schulhof Kippenberg-Gymnasium: Tore fehlen

Allgemein:

Kletterbäume abgesperrt

Straßen durch Frost aufgeplatzt

Wunschorte und Wünsche

1 Ulrichstraße: Untergrund Fußball erneuern, für ältere 
Kinder fehlt was!

7 Fußballplatz im Bürgerpark neben Spielplatz

8 Basketball fehlt

11 Wiese an Horner Heerstraße gegenüber Borgwardvilla

12 Freiligrath-Wiese nicht bebauen, da hat man viel 
Platz 

12 Freiligrath-Spielplatz: Klettergerüst/Schaukel fehlt 

13 Jacobsvilla: Park soll bleiben

15 Spielplatz neben Schlachthof auf Bürgerweide

16 Platz vor Überseemuseum nutzen

17 Hundewiese fürs Geteviertel

18 neuer Spielplatz am Ententeich

Allgemein:

mehr Spielstraßen

Kletterpark, um Kletterbäume zu ersetzen

neuen Namen für Schwachhausen

Plan der Beteiligung im Kippenberggymnasium. Der 
Einfachheit halber wurden alle Punkte grün gemacht. 
Damit sind neben den guten Orten auch die schlechten 
Orte und die Wunschorte markiert.
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Schlechte Orte

1 + 2 Die Ampel ist doof, weil sie so schnell rot wird und 
die Autos so schnell fahren

3 Campino:weil der Laden verraucht ist)

(4 BTV (verfeindet mit Club zur Vahr))

Workshop Remberti  (16.3.2010)

Die Rembertigemeinde ermöglichte es, die Konfirman-
dInnen aus vier Unterrichtsgruppen direkt anzusprechen 
und sie in einem Nebenraum zur Beteiligung einzuladen. 
Diese Möglichkeit wurde von einigen engagiert wahrge-
nommen.

Gute Orte

1 Reitclub St. Georg zu Bremen e.V., weil ich da reite

2 Club zur Vahr: Man kann dort Sport treiben und sich 
mit Freunden treffen

3 BTV von 1896, BTC 1912: weil es dort Spaß macht, 
Tennis zu spielen

4  Wiese Dijonstraße

5 Waldorfschule

6 Bürgerpark: Minigolf, Tischtennisplatten erhalten!

7 Eis Molin

8  Kleingartengebiet / Ententeich

9 Horner Bad

10 Golfrange Bremen (Galopprennbahn)

11 Spielplatz an der Gete

12 Emma Platz

13 Bremen 1860

Markierungen im Stadtplan: Gute Orte

Markierungen im Stadtplan: Schlechte Orte
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5 Crüsemannallee / Emmastraße: Es ist gefährlich, weil 
Autos auf der Kreuzung parken

6 Der Stern (schlechte Regelung mit Fahrradfahrern und 
Autos).

7 Abends Spielplatz Ulrichstraße

8 Ampel wird zu schnell rot

Allgemein

Schlaglöcher 
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Wunschorte und Wünsche

1 Skateanlage im Bereich Konrad-Adenauer-Allee

2 Hochseilgarten im Bürgerpark

3  Parzellengebiet: Falls es regnet, Unterstände.

4 Mehr Ampeln am Stern.

Allgemein

Mehr Treffpunkte für Jugendliche

Mehr Natur (Bäume, Wälder etc.)

Die Parks könnten in einem besseren Zustand gehalten 
werden.

Mehr Bäder

Dönerläden

Eine Eissportanlage bauen

Kinos bauen; es sollte ein Kino geben

Coole Cafes bauen

Es wäre gut, wenn es einen Sport-Fußballplatz hier in 
der Nähe geben würde. Und einen Sportgarten. Mehr 
öffentliche Fußballplätze

Mehr Straßenlaternen

Mehr Straßen- und Weglaternen

Mehr Radwege

Markierungen im Stadtplan: Wunschorte
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Kurzworkshop Riensberg

Am 19.3.2010, dem ersten Ferientag der Osterferien 
kamen Luca (14), Lisa (16), Jana (13), Katrin (13) zu 
SpielLandschaftStadt. Alle vier Teilnehmerinnen wohnen 
im Ortsteil Riensberg. Dieser Kurzworkshop war ebenfalls 
auf die Vermittlung der Initiativberaterin Tamara Duffner-
Hüls hin zustande gekommen.

Gute Orte

1 auf dem Riensberger Friedhof: Platz zum Entspannen 

2 Emmasee: Der See mit den Ruderbooten liegt sehr schön.  
Und die Wiesen sind auch toll

3 Rhododendronpark ist sehr schön

4 Grünfläche am Fußweg „Friedhofstraße“, Nähe 
Rembertikirche: Schöner Ort, geborgen und geschützt

5 Bereich am Unisee / Uniwildnis: Naturnah, gut für 
Spaziergänge

8 Achterstraße: Toller Fahrradweg

Schlechte Orte

1 Wassergraben an der Riensberger Straße: Stinkendes 
Gewässer

2 Emmaplatz: Glasscherben im Sand

3 Kita Fritz-Gansberg-Straße / Spielplatz Ulrichstraße: 
Zu viel Müll und Dreck

Wunschorte und Wünsche

1 Riensberger Friedhof: Sitzgelegenheit fehlt

2 Emmaplatz: Bänke säubern, Neue Schaukel, 
Sand erneuern (zur Zeit sind Glassplitter drin)

3 Hermann-Böse-Gymnasium: Büsche als Lärmschutz

4 Grünfläche am Fußweg „Friedhofstraße, Nähe 
Rembertikirche: Neue Spielmöglichkeiten bauen

5 Am Unisee / Uniwildnis: Mehr Spielmöglichkeiten, 
mehr Hundekotbeutelspender

6 Im Kleingartengebiet nördlich der Kulenkampffallee: 
Mehr Sitzgelegenheiten

7 An der Verlängerung der H.-H.-Meier-Allee / Radweg 
zur Uni: Mehr Sitzgelegenheiten

8 An der Achterstraße / kleine Wümme: Mehr 
Sitzgelegenheiten, einzelnes Spielgerät (Schaukel, Wippe)

Markierungen im Stadtplan
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Zusammenfassung der Beteiligung der 
Jugendlichen

Gute Orte (Mehrfachnennungen)

Bürgerpark (3 Nennungen)

Spielplatz Ulrichstraße (3)

Spielplatz Schenkendorfwiese (3)

Schulhof Freiligrathstraße (3)

Spielplatz an der Gete (2)

Spielplatz Emmaplatz (2)

Schulhöfe allgemein (4)

Wichtig sind den Jugendlichen auch Einrichtungen 
und Vereine: Sportvereine (3), Tennisverein (2), 
sowie Eisdielen (2).

Schlechte Orte (Mehrfachnennungen)

auf dem Spielplatz oder in der Wohnumgebung 
unerwünscht sein (4)

abgebaute Fußballtore auf Schulhöfen (2)

Müll und Scherben (2)

Weitere Stichpunkte: verschlossene Schulhöfe, der 
Autoverkehr und schlecht beleuchtete Straßen (je 
1)

Wunschorte und Wünsche (Mehrfachnennun-
gen)

weitere Cafés, Dönerbuden (5)

Sitzgelegenheiten (3)

Kletterwald / Kletterpark / Hochseilgarten (3)

weitere Kinos (2)

eine Eislaufbahn (2)

ein Sportgarten(2)

eine Skaterbahn (2)

den Spielplatz Ulrichstraße aufwerten (u.a. Fuß-
ballplatzfläche erneuern) (2)

allgemein mehr Fußballspielmöglichkeiten (2)

Maßnahmen im Bereich Verkehr (2)

Benannt wurden auch die Grünflächen in der 
Wyckstraße, der Bereich Freiligrathstraße, der auf-
gewertet und nicht bebaut werden soll, sowie ein 
neuer Spielplatz am Ententeich im Kleingartenge-
biet Pagentorner Straße


